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Was ist die Kirche?

Mauern, Bänke, Schmuckornamente:

all das, was zu Ruine werden kann?

Oder sind es Menschen, die miteinander leben, 

glauben, lachen und weinen, lieben und helfen?

Und was ist, wenn die Menschen gehen?

Was ist die Kirche dann?
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In der Evangelischen Kirche besteht 
die Tradition, jedes Jahr unter einen 
bestimmten Bibelvers zu stellen – die 
sogenannte Jahreslosung. Für das Jahr 
2026 lautet sie: „Siehe, ich mache alles 
neu!“ Dieser Vers stammt aus dem 21. 
Kapitel der Offenbarung, in dem Johan-
nes von einer Vision berichtet, in der 
Himmel und Erde erneuert, Leid, Tod 
und Tränen überwunden werden. Der 
Text beschreibt: „Gott wird alle Tränen 
von ihren Augen abwischen. Der Tod 
wird nicht mehr sein, keine Trauer, kei-
ne Klage, keine Mühsal. Denn was frü-
her war, ist vergangen.“ Die Botschaft 
legt den Fokus auf umfassende Erneue-
rung statt auf oberflächliche Verände-
rungen. Vor dem Hintergrund aktueller 
Krisen, Kriege und Unsicherheiten stellt 
dieser Bibeltext eine Hoffnungsperspek-
tive dar. Er fordert dazu auf, Zuversicht 
und Vertrauen zu bewahren sowie aktiv 
zur Mitgestaltung und Verbesserung 
der Gesellschaft beizutragen. Das Bild 
vom Reich Gottes dient dabei nicht als 
unerreichbare Utopie, sondern als kon-
krete Handlungsaufforderung, durch 
Frieden, Vergebung und Nächstenliebe 
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Liebe Gemeinde,

im eigenen Umfeld diesem Ziel näher-
zukommen. Die Losung für 2026 ermu-
tigt dazu, Neuanfänge zuzulassen, etwa 
durch das Ablegen alter Gewohnheiten, 
das Beschreiten neuer Wege oder die 
Erneuerung von Beziehungen. Für die 
Kirche ergibt sich daraus die Notwen-
digkeit, Wandel und Veränderung in 
ihrem Selbstverständnis mitzudenken 
– Gott als Gott des Neubeginns schließt 
Festhalten am Alten aus. Ein reines Be-
harren auf Beständigkeit und Tradition 
genügt nicht; entscheidend bleibt die 
Bereitschaft zur Anpassung und Wei-
terentwicklung. Treue zeigt sich darin, 
auch im Wandel auf Gottes Gegenwart 
zu vertrauen. Nicht jede Entwicklung ist 
vorgegeben oder abgeschlossen – man-
ches kann bewusst beendet werden, 
damit Neues entstehen kann. Auch in-
nerhalb der Kirchengemeinde werden 
Veränderungen unvermeidlich sein. Es 
kann erforderlich werden, Vergangenes 
abzuschließen und loszulassen, nicht 
weil es falsch war, sondern weil seine 
Zeit vorüber ist. Rückblickend lässt sich 
dankbar und versöhnt auf das Erreich-
te blicken. Die Jahreslosung „Siehe, ich 
mache alles neu“ steht somit für eine 
beständige Hoffnung und eröffnet Pers-
pektiven für vertrauensvolle Neubegin-
ne und die konstruktive Annahme von 
Veränderungen. Ich wünsche uns Ver-
trauen in die Möglichkeiten von Neube-
ginn, Geduld mit dem Unfertigen und 
den Mut Veränderungen zuzulassen.

Ihr Pfarrer Norbert Mauerhof
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Unser Jahr 2025 in Zahlen

KATHOLIKENZAHL

3737

TAUFEN
18

ERSTKOMMUNIONEN

16 FIRMUNGEN
15

HOCHZEITEN 2 32
BEERDIGUNGEN 

ÜBERTRITTE 
ZUR KIRCHE0 EINTRITTE

4
AUSTRITTE
55



31.7.26
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6  Gremienwahl

Am 07./08.11.2026 werden die Gremien 
der Pfarrgemeinde neu gewählt, der 
Kirchenvorstand und der Pfarrgemein-
derat. Da wir keinen Pfarrgemeinderat 
im herkömmlichen Sinn mehr haben, 
hatten wir das Experiment eines „Syn-
odalforums“ gewagt, aber wegen einer 
gewissen Unverbindlichkeit und nicht 
eindeutigen Strukturen, ist dieses Ex-
periment nicht gelungen. Die Frage-
stellung lautet: Wie ist das zukünftige 
Gremium legitimiert? Wie gelingt eine 
Transparenz über die Beschlüsse? Wem 
gegenüber legt das Gremium Rechen-
schaft ab? Gibt es „Repräsentanz“? So 
haben wir zunächst einen Beirat gebil-
det, dem neben der Gemeindeleitung, 
die hauptamtlichen Mitarbeiter, je ein 
Vertreter oder Vertreterin der lokalen 
Leitungsteams und ein Mitglied des 
Kirchenvorstandes angehört. Der Bei-
rat hat eine Satzung erarbeitet, die es 
ermöglichen soll, sich aktiv an der Mit-
gestaltung der Gemeinde einzubringen. 
Die Mitglieder der Pfarreisynode wer-
den nicht gewählt, sondern legitimieren 
sich durch ihre verbindliche Mitarbeit. 
Nach Vorstellung der Mitglieder in der 
Gemeinde, werden diese durch Akkla-
mation (Zustimmung) bestätigt.

Kurzfassung der Satzung von  
Pfarreisynode und Beirat:
Die Pfarreisynode ersetzt den bisherigen 
Pfarrgemeinderat und sichert die Betei-

ligung aller Mitglieder am Aufbau der 
Kirche vor Ort. Sie berät und beschließt 
im Einvernehmen mit der Gemeinde-
leitung über pastorale und gesellschaft-
liche Angelegenheiten und setzt diese 
um. Die Synode setzt sich aus der Ge-
meindeleitung, allen Hauptamtlichen, 
den Mitgliedern des Kirchenvorstands, 
je einem Vertreter der Lokalen Leitungs-
teams sowie den Beiratsmitgliedern zu-
sammen. Ihre Amtszeit entspricht der 
des Kirchenvorstands und der Lokalen 
Leitungsteams.

Die Synode tagt zweimal jährlich und 
ist beschlussfähig, wenn ordnungsge-
mäß eingeladen wurde und mindestens 
die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
Beschlüsse werden mit einfacher Mehr-
heit gefasst. Der Beirat bereitet die Syn-
odensitzungen vor, leitet sie und ist für 
die laufenden Geschäfte zuständig. Er 
setzt sich aus Vertretern der Gemeinde-
leitung, der Lokalen Leitungsteams, des 
Kirchenvorstands und weiteren beru-
fenen Mitgliedern zusammen. Die Sat-
zung tritt mit ihrer Verabschiedung in 
Kraft, gilt zunächst vier Jahre und wird 
danach evaluiert und ggf. angepasst.
Wir hoffen, dass wir dadurch eine trans-
parente und repräsentative Form der Be-
teiligung an der Leitung der Gemeinde 
gefunden haben.

Norbert Mauerhof

WIE GEHT ES WEITER?
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Auch 2026 lädt „Klimafasten“, eine 
kirchliche Initiative zur Fastenaktion 
für Klimaschutz und Gerechtigkeit ein. 

In der Fastenzeit vom 18. Februar bis 
zum 5. April 2026 steht der Kli-
maschutz im Zentrum. Dieses 
Jahr steht die Aktion unter 
dem Motto „Wieviel ist Ge-
nug?".

Klimafasten 2026 lädt dazu ein, 
gemeinsam zu entdecken, wie ein 
Leben gelingen kann, das unsere natür-
lichen Ressourcen nicht überstrapaziert 
und die Erderwärmung nicht weiter be-
schleunigt. In dieser Zeit richtet sich 
unsere Aufmerksamkeit auf das, wovon 

wir genug haben und was brauchen an-
dere, um gut zu leben – wie schaffen wir 
es, dass niemand zu kurz kommt. 

In Zusammenarbeit der katholischen 
Kirche mit der evangelischen  

Kirche und dem Kloster Wals-
rode werden an den Aben-
den Themen erörtert und 
zu Diskussionen angeregt. 
Die Aktion beginnt am 18. 

Februar um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal der katholischen Kir-

che. Abende zu den Themen erneuer-
bare Energien, Klima und Gesundheit, 
Greenwashing sind geplant, weiteres 
entnehmen Sie bitte "Kirche Aktuell" 
und der Tagespresse.

Der Gottesdienst für den Weltgebets-
tag 2026 trägt den Titel „Kommt! Bringt 
eure Last.“ und wurde von Frauen aus 
Nigeria gestaltet. Das Motto ist ange-
lehnt an Matthäus 11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern, vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert.  Doch es gibt 
auch unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Das facettenreiche Land ist ge-
prägt von sozialen, ethnischen und reli-
giösen Spannungen. Die korrupten Re-
gierungen kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für eine verlässliche In-

frastruktur. Verschmutzung der Umwelt 
durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektiv-
losigkeit und Gewalt sind die Folgen all 
dieser Katastrophen. Hoffnung schenkt 
vielen Menschen in dieser existenz-be-
drohenden Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria in Gebeten, Liedern und be-
rührenden Lebensgeschichten mit

TERMINE: 
Walsrode: 06. März 2026,  
um 19.00 Uhr kath. Kirche

Weltgebetstag 2026

Klimafasten 2026
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Vor 3.500 Jahren ereignete sich in Ägyp-
ten etwas, das der Grundstein für unsere 
heutige Kommunion, unsere Eucharis-
tie, unser Abendmahl werden sollte. Der 
Auszug, die Flucht der Israeliten aus dem 
Land ihrer Knechtschaft. Gott half Mose 
diese Flucht vorzubereiten zu leiten und 
er beschützte damals die Menschen.

Heute noch feiern die Juden zum Ge-
denken an dieses Ereignis das Pessach- 
oder Paschafest. Auch Jesus war Jude 
und auch er feierte mit seinen Freunden 
dieses Fest vor seinem Tod, das letzte 
Abendmahl. 

Wir denken an dieses letzte Abendmahl 
Jesu, aus dem unsere Eucharistie hervor 
gegangen ist, ganz besonders in der Li-
turgie am Gründonnerstag Abend. 

Seit 28 Jahren feiern wir, nach der Grün-
donnerstagsliturgie, im Benefelder Ge-
meindesaal dieses Paschafest. Auch in 
diesem Jahr sind wieder alle herzlich 
dazu eingeladen: Donnerstag 02. April 
20:00 Gemeindesaal Benefeld

Listen zum Anmelden liegen vor  
Ostern in allen Kirchen aus.

GRÜNDONNERSTAG
PESSACH - PASCHA - OSTERN

Am 15. Februar 2026
im Gemeindesaal an der kath. Kirche  
in Benefeld, von 16:00 bis 18:00 Uhr



PASSION
+Ostern

In Walsrode beginnt die Hl.  
Messe um 11.00 Uhr mit der 

Palmweihe.

Gründonnerstag, den 02.04.  
um 19.00 Uhr Hl. Messe mit  
anschließender Nachtwache in  

Walsrode.

 in Benefeld um 19.00 Uhr Wort-
gottesfeier, danach um 20.00 Uhr  

Passahmahl im Pfarrsaal 

Die Karfreitagsliturgie findet am 03.04. 
jeweils um 15.00 Uhr in Walsrode, Bad 

Fallingbostel und Benefeld statt.

Feier der Osternacht am 04.04. um 
21.30 Uhr in Walsrode.

Hl. Messen am Ostersonntag, dem 
05.04. um 9.30 Uhr in Bad Falling-
bostel   und um 11.00 Uhr in Bene-

feld

Hl. Messen am Ostermontag, dem 
06.04. um 9.30 Uhr in Visselhövede  

und um 11.00 Uhr in Walsrode  
anschließend Osterbrunch und  

Ostereiersuchen.

Hl. Messe zum Aschermittwoch am 
18.02. in Walsrode um 19.00 Uhr.

Hl. Messe als Frühschicht um 
6.00 Uhr in Bad Fallingbostel 

vom 20.02. bis 27.03. mit  
anschließendem Frühstück.

Kreuzwegandachten in Fallingbostel  
ab dem 22.02. jeden Sonntag um 17.00 

Uhr (außer 08.03)

Der Kreuzweg unserer Gemeinde führt 
von Bad Fallingbostel nach 
Benefeld am 21.03. um 14.00 

Uhr

Bußgottesdienst am 08.03. 
um 17.00 Uhr in Walsrode

Palmsonntag, den 29.03. gibt es 
im Familiengottesdienst in Bene-
feld um 9.30 Uhr ein Passions-

spiel mit Esel.

9
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Foto:Renáta-Adrienn – www.unsplash.com

Heilige Messen und Gottesdienste
Februar-April

Sonntag, 01. Februar
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe mit  
Blasiussegen
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe mit  
Blasiussegen
Mittwoch, 04. Februar
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl.Messe
Samstag, 07. Februar
15:00 Uhr, Taufe Nathan Borchert
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Wortgottesfeier
Sonntag, 08. Februar
09:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe als  
Familiengottesdienst
Mittwoch, 11. Februar
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe  
anschließend Seniorennachmittag
Donnerstag, 12. Februar
15.00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 
anschließend Seniorennachmittag
Samstag, 14. Februar
18:00 Uhr Bad Fallingbostel, Hl. – Messe 
Sonntag, 15. Februar
9:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

Mittwoch, 18. Februar
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
19:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe zum 
Aschermittwoch
Freitag, 20. Februar
06:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl, Messe
Samstag, 21. Februar
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 22. Februar
9:30 Uhr, Benefeld – Wortgottesfeier als 
Familiengottesdienst
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe

15:30 Uhr, Walsrode – Hl. Messe in  
polnischer Sprache
17:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Kreuzweg-
andacht
Mittwoch, 25. Februar
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Freitag, 27. Februar
06:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
Samstag, 28. Februar
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 01. März
9:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
17:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Kreuzweg-
andacht
Mittwoch, 04. März
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Freitag, 06. März
6:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
19:00 Uhr, Walsrode – Weltgebetstag
Samstag, 07. März
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Wortgottesfeier
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl.Messe
Sonntag, 08. März
9:30 Uhr, Benefeld – Hl. Messe 
11:00 Uhr ,Walsrode – Hl Messe als  
Familiengottesdienst
17:00 Uhr, Walsrode – Bussgottesdienst
Mittwoch, 11. März
15:00 Bad Fallingbostel, Hl. Messe  
anschließend Seniorennachmittag
Freitag, 13. März
6:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
Samstag, 14. März
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
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Sonntag. 15. März
9:30 Uhr Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 
17:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Kreuzweg-
andacht
Mittwoch, 18. März
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  Hl. Messe
Donnerstag, 19. März
15.00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe 
anschließend Seniorennachmittag
Freitag, 20. März
6:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl.Messe
Samstag, 21. März
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 22. März
09:30 Uhr, Benefeld – Hl.Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
15:30 Uhr, Walsrode – Hl. Messe in  
polnischer Sprache
17:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  
Kreuzwegandacht
Mittwoch, 25. März
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl Messe
Freitag, 27. März
06:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe als 
Frühschicht
Samstag, 28. März
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 29. März
09:30 Uhr, Benefeld – Wortgottesfeier als 
Familiengottesdienst
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
17:00 Uhr, Bad Fallingbostel –  
Kreuzwegandacht
Mittwoch, 01. April
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Donnerstag, 02. April
19:00 Uhr, Benefeld – Wortgottesfeier
19:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe zum  
Gründonnerstag, anschließend Nachtwache
Freitag, 03. April
15:00 Uhr, Benefeld – Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr, Walsrode – Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Karfreitags-
liturgie
Samstag, 04. April
21:30 Uhr, Walsrode – Hl. Messe zur  
Osternacht
Sonntag, 05. April
9.30 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe 
11:00 Uhr, Benefeld – Hl. Messe
Montag, 6. April
09:30 Uhr, Visselhövede – Hl.Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe als  
Familiengottesdienst
Mittwoch, 08. April
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe  
anschließend Seniorennachmittag
Samstag, 11. April
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe 
Sonntag, 12. April
09:30 Uhr, Benefeld – Hl Messe 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
Mittwoch, 15. April
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Freitag, 17. April
18:00 Uhr, Visselhövede – Hl. Messe
Samstag, 18. April
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 19. April
9:30 Uhr. Benefeld – Hl. Messe
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
15.30 Uhr Walsrode – Hl. Messe in  
polnischer Sprache
Mittwoch, 22. April
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Donnerstag, 23. April
15.00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe  
anschließend Seniorennachmittag
Samstag, 25. April
18:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl. Messe
Sonntag, 26. April
09:30 Uhr Benefeld – Wortgottesfeier als 
Familiengottesdienst 
11:00 Uhr, Walsrode – Hl. Messe
Mittwoch, 29. April
15:00 Uhr, Bad Fallingbostel – Hl Messe
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GRUPPEN + AUSSCHÜSSE

KINDER:
Benefeld: Kinderfasching mit Musik 
und Spielen, am 15.02. von 16.00 bis 
18.00 Uhr

ERSTKOMUNIONVORBEREITUNG:
Walsrode: 21.02., 21.03. und 25.04. ab 
10.00 Uhr Familientag 
Benefeld: 08.02., 22.02., 08.03., 22.03., 
29.03., 12.04., 26.04.
Die Erstkommunionvorbereitung  
umfasst auch den Besuch der Familien-
gottesdienste.

MUSIK & GESANG
Benefeld:
Gitarrengruppen dienstags ab 16.00 Uhr
Kinderchor dienstags ab 17.00 Uhr
Gospelchor dienstags um 19.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)
Offenes Singen sonntags um 17.00 Uhr 
am 01.02., 01.03. und 12.04.
Bläserkreis mittwochs um 18 Uhr
Band „Kirchenpanik“ Treffen nach  
Absprache
Walsrode:
Kirchenchor dienstags (nicht in den Ferien)
Instrumentalkreis: Treffen nach  
Absprache

TAUFEN:
Walsrode: Taufe von Nathan Borchert 
am 07.02. um 15.00 Uhr

SENIORENGEMEINSCHAFT
Walsrode:
Hl. Messe um 15.00 Uhr im Pfarrsaal 
anschließend Seniorennachmittag am 
12.02., 19.03. und 23.04.
Bad Fallingbostel: 11.02., 11.03. und 
08.04. nach der Hl. Messe um 15.00 Uhr

KRANKENKOMMUNION 
nach Absprache

ANDACHTEN & MEDITATION
Bad Fallingbostel: Kreuzwegandachten 
jeden Sonntag vom 22.02. bis 29.03. um 
17.00 Uhr (nicht am 08.03.)

OEKUMENE:
Visselhövede: oekumenischer Gottes-
dienst am 06.02. um 18.00 Uhr in der 
katholischen Kirche
Walsrode: Klimafasten am 18.02. um 
20.00 Uhr und vom 25.02. bis 25.03. um 
19.00 Uhr; 
Weltgebetstag-Gottesdienst 06.03.2026 
19.00 Uhr katholischen Kirche
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ANZEIGE

Benefeld: oekumenisches Treffen evan-
gelische Kirche Bomlitz am 11.03. um 
19.00 Uhr

GREMIEN UND AUSSCHÜSSE
Walsrode: 16.03. Lokales Leitungsteam 
um 19.30 Uhr
Bad Fallingbostel: 16.03.Treffen der 
Kommunionhelfer und Lektoren um 
17.00 Uhr, 25.03. Lokales Leitungsteam 
um 19.00 Uhr
Benefeld: 25.02. Lokales Leitungsteam 
um 19.00 Uhr

VERSCHIEDENES
Benefeld: Kaffeetrinken nach der  
Hl. Messe am 08.03. und 12.04.
Paschamahl am 02.04. um 20.00 Uhr
Walsrode: Frühschoppen 08.03. ab 
12.00 Uhr nach der Hl. Messe, Oster-
brunch am 06.04. ab 12.00 Uhr 
Gemeinsamer Kreuzweg am 21.03. um 
14.00 Uhr von Bad Fallingbostel nach 
Benefeld

Änderungen entnehmen Sie bitte 
„Kirche aktuell“ und  

der Tageszeitung.

Das Lamm ist das zentrale Motiv  
der Kar- und Ostertage.  

Das Opferlamm, das unsere Sünden 
trägt und das Osterlamm,  

das den Tod überwunden und das 
Leben für uns alle gewonnen hat.  

Und das Lamm ist auch unser Hirte, 
dem wir uns anvertrauen dürfen

Foto: picture alliance/Shotshop | Alexandra Buss

Frohe Ostern 
wünscht Ihnen die Redaktion!
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„Feiertage“ im Februar
Es sind die kleinen Feste, die wir im Fe-
bruar feiern: Fest der Darstellung des 
Herrn am 02. Februar, im Volksmund 
Maria Lichtmess. Am 01. Februar wird 
am Fest des Hl. Blasius der Blasiussegen 
erteilt, der uns vor Halskrankheiten be-
wahren soll.
Am 11. Februar gedenkt die Kirche unse-
ren Lieben Frau in Lourdes und feiert 
seit 1993 den Welttag der Kranken. Zu 
guter Letzt wird am 14. Februar dem Hl. 
Vqlentin von Terni, dem Schutzpatron 
der Liebenden gedacht.

Wir feiern die Darstellung des Herrn 
am 01. Februar in den Hl. Messen. Es 
werden dann auch Kerzen gesegnet 
und der Blasiussegen gespendet.

Frühschoppen
Das Frühschoppenteam in Walsrode 
freut sich auf Ihren Besuch am 08. März 
nach der Hl. Messe um 11.00 Uhr.

Frühschichten
Herzliche Einladung zu den Frühschichten 
in der Fastenzeit in Bad Fallingbostel. Be-
ginnend am 20. Februar. um 06.00 Uhr und 
jeden weiteren Freitag bis zur Karwoche. Im 
Anschluss gibt es ein Mitbring-Frühstück.

Kreuzweg
Der gemeinsame Kreuzweg führt in diesem 
Jahr von Bad Fallingbostel nach Benefeld 
und findet am 21 März. ab 14.00 Uhr statt.

Kreuzwegandachten
in Bad Fallingbostel jeden Sonntag vom 
22. Februar. bis 29. März um 17.00 Uhr. 
Jedoch nicht  am 8. März, an diesem Tag 
wird um 17.00 Uhr in Walsrode der Buß-
gottesdienst gefeiert.

Osterbrunch
Einladung zum Osterbrunch am Os-
termontag, dem 6. April nach der 
Hl. Messe ab 12.00 Uhr  in Walsro-
de im Pfarrsaal. Für einen reichlich  
gedeckten Tisch bringt jeder und jede et-
was für das Büfett mit. Auch der Osterhase 
wird für die Kinder Ostereier verstecken.

Frühlingskonzert
Bei dem Frühlingskonzert der Musik-
schule Nikolaus  ist in einem bunten  Pro-
gramm erstmalig der Kirchenchor betei-
ligt. Beginn ist um 17.00 Uhr am 26. April  
in der katholischen Kirche in Walsrode. 
Der Eintritt ist frei.

Foto: Peter Kane



15

So lautet das Leitwort der 
Misereor-Fastenaktion 
2026. Thematisch steht die 
berufliche Bildung junger 
Menschen am Beispiel Ka-
meruns im Mittelpunkt: 
Talente zu stärken und 
Perspektiven zu schaffen.

Die Misereor-Fastenak-
tion lädt alle ein, die sich 
während der Fastenzeit 
für soziale Gerechtigkeit 
engagieren und diese 
Botschaft weitertragen 
möchten. Gemeinsam mit 
Ihnen und den Misereor-
Projektpartner in Kame-
run setzt sich das Hilfs-
werk in diesem Jahr dafür 
ein, jungen Menschen 
echte Zukunftschancen 
zu eröffnen. Denn Zu-
kunft beginnt mit Ihnen! 
Zusammen mit dem Mi-
sereor-Projektpartner 
CODAS Caritas Douala 
fördert das Hilfswerk Be-

rufsausbildung, stärkt 
Perspektiven und trägt 
dazu bei, Zukunft zu si-
chern. Denn Zukunft 
beginnt dort, wo jun-
ge Menschen Hoffnung 
schöpfen. Wo Ausbildung 
Leben verändert. Wo aus 
einem schwierigen Heute 
ein besseres Morgen wird.
Schenken Sie gemeinsam 
mit Misereor Hoffnung, 
damit junge Menschen 
ihre Zukunftsträume ver-
wirklichen können.

Es gibt viele Wege, sich 
einzubringen und Teil der 
Misereor-Fastenaktion zu 
werden. Auf www.misere-
or.de finden Sie viele Mit-
mach-Möglichkeiten, die 

laufend aktualisiert wer-
den. Ebenso finden Sie dort 
detailierte Informationen 
zu dem Land Kamerun in 
Zentralafrika. Die Gesamt-
einwohnerzahl des Landes 
liegt bei circa 28 Millionen 
Menschen; ein Großteil 
davon ist sehr jung: Gan-
ze 42 Prozent der Einwoh-
ner/-innen sind unter 15 
Jahre alt. Die Bevölkerung 
wächst jährlich um circa 2,7 
Prozent und setzt sich aus 
über 250 Volksgruppen zu-
sammen. Etwa 70 Prozent 
der Bevölkerung Kameruns 
gehören dem Christentum 
an. Diese teilen sich auf in 
38 Prozent Katholik/-in-
nen und 26 Prozent Protes-
tant/-innen.

HIER FÄNGT 

ZUKUNFT AN



D A N K E S C H Ö N !

Überwältigend war die Spendenbereitschaft und  
Großzügigkeit der Menschen in der Advents- und  

Weihnachtszeit. So sind beachtliche Beträge für  
unterschiedliche Zwecke zusammengekommen:

Adventskonzert  
in Benefeld für die  

Rohingyas in Myanmar

Weihnachtsmarkt  
Walsrode 

für die Tafel Walsrode

Adventscafé  
Bad Fallingbostel für  
die Tafel Walsrode

2.000,- € 2.000,- € 145,- €

Adveniat-Kollekte Krippenopfer für das 
Kindermissionswerk

Sternsingeraktion

1.623,67 € 206,06 € 11.886,24 €

Wohltätigkeiten und Spendenaktionen 
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… endet das Musikjahr in Benefeld mit 
dem Adventskonzert in der kath. Hei-
lig Geist Kirche. Die Kirche war mit 170 
Besuchern bis auf den letzten Platz ge-
füllt, dazu kamen die 66 Musizierenden, 
Gitarren, Bläser, Gospelchor und Kinder-
chor, die Band „Kirchenpanik“ und als 
Gäste das Akkordeon-Ensemble „Golden 
Oldies“, begeisterten mit einem bunten 
Programm von feierlichen Stücken bis 
zu rhythmischen Weihnachtsliedern. 
Gerade diese Mischung von Musikgrup-
pen und Stilrichtungen gibt dem Ad-
ventskonzert seinen besonderen Reiz, 
einmalig bei uns in der Adventszeit.

Besonders viel Applaus gab es für den 
Kinderchor unter der Leitung von Jo-
hanna Ruc, die die Kinder gut vorberei-
tet hatte. Die hellen Stimmen der Kinder 
erfreuten mit fröhlichen Liedern zum 
Teil begleitet von Gitarren und Gospel-
chor. Nach einer guten Stunde beendete 
Diakon Klaus Hartwig das Konzert mit 

einer bewegenden Ansprache. Als Chris-
ten, die sich für Gemeinschaft und So-
lidarität mit Menschen aller Nationen 
und Konfessionen einsetzen, ist man 
aufgefordert, sich nationalistischen und 
rassistischen Bestrebungen entgegenzu-
stellen. In diesem Sinne war dann auch 
seine Bitte um ein großzügiges Weih-
nachtsgeschenk für das Volk der Ro-
hingya, das seit 8 Jahren mit über eine 
Millionen Menschen in einem Flücht-
lingslager in Bangladesch zusammenge-
pfercht lebt, nach dem es aus Myanmar 
vertrieben wurde. Es kamen 2.000,- € zu-
sammen, vielen Dank dafür. Nach dem 
Konzert gab es Essen und Getränke im 
weihnachtlich geschmückten Gemein-
desaal. Viele Besucher saßen noch lange 
bei Kakao und Punsch, Bratwürsten und 
Waffeln beisammen. Das Adventskon-
zert 2025 war wieder ein voller Erfolg! 

Klaus Hartwig

„Alle Jahre wieder …“
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BSt.-Ltg.: Siegrun Kenderesi
Walsrode, Großer Graben 11

Tel. 05161/3644
Email: siegrun.kenderesi@hilo.de

Lohnsteuerhilfeverein
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

www.hilo-hk.de

BSt.-Ltg.: Nadja Kenderesi-Schoch
Dorfmark, Meyerhopsweg 9

Tel. 05163/290466
Email: nadja.kenderesi-schoch@hilo.de

*Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.
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Blumen & Dekoration

Markus Krieger

Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr w

w
w

.b
lu

m
en

un
dd

ek
or

at
io

n.
de

Blumen & Dekoration

Markus Krieger

Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr w
w

w
.b

lu
m

en
un

dd
ek

or
at

io
n.

de

Blumen & Dekoration

Markus Krieger

Lange Straße 39
29664 Walsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr w

w
w

.b
lu

m
en

un
dd

ek
or

at
io

n.
de

B
lum

en &
 D

eko
ratio

n

M
arkus K

rieger

Lange S
traß

e 39
29664 W

alsrode
Telefon 05161 - 6030202
Telefax 05161 - 6030203

Ö
ffnungszeiten:

M
o. - Fr. 8

.30 - 18
.30 U

hr
S

a. 8
.30 - 14

.00 U
hr

www.blumenunddekoration.de



Seitenzahl

Pfarrer Norbert Mauerhof
Tel.: 05161 / 5787 • Tel.: 01 51 / 70 50 25 45
E-Mail: norbert.mauerhof@ 
bistum-hildesheim.net 

Diakon Klaus Hartwig
Tel.: 0 51 97 / 3 68

Caritas Beratungsstelle
Fritz-Reuter-Straße 3,  
29683 Bad Fallingbostel
Frau Regina Nitsch
E-Mail: nitsch@caritas-hk.de 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 0 51 62 / 9 00 00 56

Küster
Pfarrkirche Walsrode
Matthias Gabel, Tel.: 0 51 61 / 7 26 50
Kirche Bad Fallingbostel  
Kerstin Behrendt, Tel. 0 51 62 / 98 52 24
Elisabeth Krallmann, Tel. 0 51 62 / 66 21
Ursula Marten, Tel. 0 51 63 / 65 12
Kirche Benefeld
Roswitha Walkling, Tel.: 0173 2365894
Klaus Hartwig, Tel.: 0 51 97 / 3 68
Edith Sanz, Tel.: 0 51 61 / 4 82 84
Kirche Visselhövede
Grazyna Klunder-Wutke, Tel.: 0 42 62 / 48 34

Kirchenmusik 
Pfarrkirche Walsrode
Sylvia Engwicht , Tel.: 0 51 61 / 63 40
Kirche Bad Fallingbostel 
Bernward Otto, Tel.: 01 76 93 22 21 63
Kirche Bomlitz-Benefeld
Klaus Hartwig, Tel.: 0 51 97 / 3 68
Bernward Otto, Tel.: 01 76 93 22 21 63
Kirche Visselhövede
Sylvia Engwicht, Tel.: 0 51 61 / 63 40

Pfarrbüro
Sunderstraße 32, 29664 Walsrode
Antonia Tumbrink
Tel.: 0 51 61 / 57 87
E-Mail: info@sankt-maria-walsrode.de  
Öffnungszeiten: Di. 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Rendantin
Tanja Weber
E-Mail: tanja.weber@bistum-hildesheim.net 

Die Redaktion behält sich vor, 
eingereichte Artikel zu kürzen.
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